
Über  polnische  Kavallerie  auf  russischer  Seite

Nach  Kriegsende  wurde  die  1.  Polnische  Kavallerie-Division  gebildet,  mit  der  1.  Kavallerie-Brigade  als  

Grundlage.  Ab  dem  15.  Mai  1945  wurde  die  4.  berittene  Artillerie-Division  in  das  4.  berittene  Artillerie-Regiment  

umgewandelt.

Ab  Juni  1944  war  die  Brigade  Teil  der  1.  Polnischen  Armee,  die  als  Teil  der  1.  Weißrussischen  Front  kämpfte  und  an  den  

Operationen  teilnahm:  Bagration,  Weichsel-Oder,  Pommern  und  Berlin.

3.  Ulanen-Regiment

Maschinengewehrgeschwader  

12-tlg.  Mittelschweres  Maschinengewehr  
Panzerabwehrgeschwader  

4-tlg.  45  mm  Panzerabwehrkanone  
Mörsergeschwader  

6-tlg.  82  mm  Mörser  

Kanonengeschwader  

4  Stk.  76  mm  "Infanteriekanone"

Einheiten

57.  Die  Panzerabwehrdivision  wurde  1945  durch  Zusammenlegung  der  Panzerabwehrstaffeln  der  Regimenter  gebildet.  Ob  vor

oder  nach  dem  Krieg,  ist  nicht  bekannt.

4.  Berittene  Artillerie-Division  (mit  12  Stück  76-mm-Kanonen)

1.  Kavallerieregiment  1)

12.  Pioniergeschwader

Die  Brigade  wurde  am  29.  April  1944  in  Shitomir  (im  Militärbezirk  Kiew)  gebildet.  Als  Basiseinheit  ließ  die  Brigade  im  

Herbst  1943  das  1.  Kavallerieregiment  aufstellen.  Die  Organisation  folgte  der  polnischen  Organisation  von  1939,  wenn  auch  

mit  einer  größeren  Anzahl  schwerer  Waffen.  Die  1.  Kavallerie-Brigade  setzte  -  vielleicht  in  noch  größerem  Maße  als  andere  

polnische  Einheiten  -  die  Vorkriegstraditionen  fort;  unter  anderem  entsprechen  einige  der  Einheitsbezeichnungen  

der  Kavallerie-Brigade  Suwalska.

Regimentsstab  
Stabsstaffel  

Signalzug  Drei  
Staffeln  mit  jeweils  

3  Zügen  (jede  Staffel  hatte  insgesamt  18  leichte  Maschinengewehre)

2.  Ulanen-Regiment  2)

Polnische  Kavallerie  im  Zweiten  Weltkrieg

Organisation  -  Kavallerieregiment

Geschichte

1.  Unabhängige  Kavallerie-Brigade  „Warschau“



Charles  Sharp,  Bind  VII  i  serien  Soviet  Order  of  Battle  World  War  II  -  An  Organizational  History  of  the  Major  Combat  Units  of  the

Soviet  Army,  George  F.  Nafziger  1995.

1)  In  der  Liste  der  Einheiten  von  Quelle  2,  die  an  den  Berliner  Operationen  teilnehmen,  werden  nur  die  2.  und  3.  erwähnt.

Insgesamt:  1.165  Mann.

2.  Seelow  1945  -  Die  Entscheidungs-schlacht  an  der  Oder  af  Richard  Lakowski,  Brandenburgische

Ulanen-Regiment;  der  Grund  dafür  ist  nicht  bekannt.  Andere  Quellen,  auf  die  ich  Zugriff  habe,  erwähnen  nur  die  1.  polnische  Kavallerie-Brigade,

geben  jedoch  nicht  an,  welche  Einheiten  darin  enthalten  sind.

Verlagshaus,  1999,  ISBN  5894880848.

2)  Trotz  der  Bezeichnung  "Ulanenregiment"  waren  die  beiden  Verbände  soweit  bekannt  nicht  mit  Lanzen  ausgerüstet.

1.  Roter  Tod,  sowjetische  Gebirgs-,  Marine-,  NKWD-  und  alliierte  Divisionen  und  Brigaden  1941-1945  af

Notieren

Quellen


